
 
Preis: 
80� / Tag incl. Verpflegung, Getränke und Transfer 
*Basisreihe (B1-B6) 400 �  (7 Tage) 
*Vertiefungsseminare (V1-V4) 200 �  
gesamte Schulungsreihe 600�  

Bei Rücktritt von einzeln gebuchten Terminen werden 
30�  Ausfallgebühr fällig, es sei denn der Platz kann 
kurzfristig neu besetzt werden. 

Ort: In der Regel in der Natur rund um Lörrach; Treff-
punkt jeweils beim Altes Wasserwerk Lörrach 
Übernachtung: An den beiden Blockwochenenden  
(16.-18.04. und 18.-20.06.) besteht die Möglichkeit 
zu Übernachten. Zusätzliche Kosten 10-15� / Nacht 
incl. Frühstück. 

Wetter: Die Schulung findet bei jedem Wetter statt 
(bei ganz schlechtem Wetter können Teile des Pro-
gramms ggf. indoor stattfinden). 

Sonstiges: Vor jedem Modul erhaltet ihr eine Infomail 
mit Details zu Kleidung, Ablauf, etc. 
 
 
Anmeldung und Infos:  
Samuel Rüsch, SAK 
Tumringerstr. 271, 79539 Lörrach 
Tel. 07621 – 927918 bzw. 0162 - 2945126 
s.ruesch@sak-loerrach.de 
Anmeldeformulare unter: 
www.altes-wasserwerk.de 

 
Erlebnispädagogische Elemente gehören inzwischen 
in vielen sozialen Einrichtungen und Schulen zum 
Standard. Viele Praktiker scheuen sich aber davor 
diese anzuwenden, da sie bisher nur in Büchern dar-
über gelesen haben oder mal die eine oder andere 
Übung selbst erlebt haben.  
 

Dabei lassen sich mit den handlungsorientierten Me-
thoden der Erlebnispädagogik meist ohne großen Auf-
wand allerlei interessante Prozesse in der Gruppe 
oder bezogen auf die einzelne Person anstoßen. Die 
Themen die damit anschaulich behandelt werden 
können decken ein breites Spektrum ab:  
Teamfähigkeit, Kooperation, Kommunikation, Syner-
gie-Effekte, Außenseiterproblematik, Rollen innerhalb 
der Gruppe, eigene Grenzen, Feedback, Selbstbe-
wusstsein, Kreativität, Sensibilisierung für die Um-
welt, etc.  
 

Die Schulungsreihe „Erlebnispädagogik“ des SAK 
richtet sich an Lehrer, Sozialpädagogen, Erzieher, 
Jugendgruppenleiter und andere interessierte Perso-
nen. In ein- bis dreitägigen Seminaren werden ver-
schiedene Elemente aus dem erlebnispädagogischen 
Bereich anhand zahlreicher praktischer Übungen vor-
gestellt. Die einzelnen Schulungstermine ergänzen 
sich inhaltlich, können aber auch einzeln gebucht 
werden.  
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Nach der großen Resonanz auf unsere Schulungsreihe 
freuen wir uns, euch in diesem Jahr ein erweitertes 
Programm anbieten zu können. 

Rückmeldungen aus dem Jahr 2009: 

„Die Erwartungen wurden übertroffen!“ 

„Sehr ideenreich!“ 

„Macht weiter so!“ 

„Umfassende Theorie, abwechslungsreich, flexibel!“ 

„Super Organisation und Abstimmung der Inhalte!“ 

 

 
 
 
Referenten: 
Samuel RüschSamuel RüschSamuel RüschSamuel Rüsch, 30 J., Dipl. Sozialpädagoge/ Sozialar-
beiter; Zusatzqualifikation „Erlebnis- & Umweltpäda-
gogik“; Zusatzqualifikation „Sport und soziale Arbeit“; 
3. Preis in der Kategorie Publikationen beim internati-
onalen Kongress Erlebnispädagogik 2006 in Augs-
burg; seit 2005 beim SAK 

Eric BintzEric BintzEric BintzEric Bintz, 28J., Dipl. Sozialpädagoge; seit 2004 Ab-
teilungsleiter Jugend&Kultur beim SAK Altes Wasser-
werk 



Da hängt was dran… (B1)*Da hängt was dran… (B1)*Da hängt was dran… (B1)*Da hängt was dran… (B1)*    

Mit der Gruppe an die Kletterwand? Hier sind die 
Grundlagen, für einen sicheren Umgang damit…  

Inhalte: Sicherungstechniken 
Materialkunde 
Boulderspiele 
Didaktik, Aufbau von Kursen 
Kletterstandards 

Termine: Fr. 26.03. und 18.06., 14:00 – 20:00 Uhr 
bei Interesse zusätzlich Prüfungstermin 
für DAV Kletterschein 

Wer hat Angst vorm…. (B2)Wer hat Angst vorm…. (B2)Wer hat Angst vorm…. (B2)Wer hat Angst vorm…. (B2)    

Immer die gleiche öde Nachtwanderung? Was 
man sonst noch alles Spannendes im Dunkeln 
oder zum Thema Angst machen kann wird hier 
gezeigt: 

Inhalte:  viele, viele Nachtspiele 
Thema  Angst 
Sternkunde 
alternative Mutproben 

Termin: Fr. 16.04., 17:00 – 23:00 

Citybound (V1)*Citybound (V1)*Citybound (V1)*Citybound (V1)*    

Erlebnispädagogik in der Stadt? Mehr als nur die 
üblichen Stadtrallyes  

Inhalte: spannende Erlebnisse in der Stadt 
Stadtplanspiele 
Selbsterfahrung 

Termin:  Sa. 19.06., 10:00 – 17.00 Uhr 

Klassiker der Erlebnispädagogik (B3)Klassiker der Erlebnispädagogik (B3)Klassiker der Erlebnispädagogik (B3)Klassiker der Erlebnispädagogik (B3)    

Erlebnispädagogik, schon mal gehört, aber… 
Die Basisschulung für alle, die mit erlebnispäda-
gogischen Methoden arbeiten wollen. 

Inhalte:  Teamtasks: Spinnennetz, Säureteich, 
etc.  
Vertrauensübungen, Leiterfall 
Umweltspiele 
Theorie: Was ist eigentlich Erlebnispä-
dagogik? 
einfache Reflexionsmethoden 

Termin: Fr. 17.04., 10:00 – 17:00 Uhr 

Mit allen Wassern gewaschen (V3)Mit allen Wassern gewaschen (V3)Mit allen Wassern gewaschen (V3)Mit allen Wassern gewaschen (V3)    

Alles rund ums Thema Wasser.  

Inhalte: Kanu fahren  
Floßbau 
Wasserspiele 

Termin: Sa. 18.09., 8:00 – 17:00 Uhr 

Spieglein, Spieglein an der Wand... (V2)Spieglein, Spieglein an der Wand... (V2)Spieglein, Spieglein an der Wand... (V2)Spieglein, Spieglein an der Wand... (V2)    

Wie bringe ich Tiefgang in das Erlebte?  

Inhalte:  Reflexionsmethoden 
Transfer 
Interaktions- und Kooperationsspiele 

Termin:  So. 20.06., 10:00 – 17.00 Uhr 

Mehr Kooperation (B4)Mehr Kooperation (B4)Mehr Kooperation (B4)Mehr Kooperation (B4)    

Wie steigere ich die Teamfähigkeit in meiner 
Schulklasse oder Jugendgruppe? 

Inhalte:  viele neue Teamaufgaben, Interaktions
- und Kooperationsspiele 
Reflexionsmethoden 
Theorie: Wirkungsmodelle von Erleb-
nispädagogik 

Termin: So. 18.04., 10:00 – 17:00 Uhr 

Viel Seil (B5)Viel Seil (B5)Viel Seil (B5)Viel Seil (B5)    

Was man alles mit einem (Kletter-)seil noch ma-
chen kann außer klettern wird hier gezeigt: 

Inhalte:  Knotenkunde 
Spiele und Teamaufgaben mit Seil 
Abseilen 
Seilbrücke bauen 

Termin: Sa. 09.10., 10:00 – 17:00 Uhr 

Schneegestöber (V4)Schneegestöber (V4)Schneegestöber (V4)Schneegestöber (V4)    

Spaß und Erlebnisse im Schnee. 

Inhalte: Iglubau 
 Schneespiele 
 Spurenlesen 

Termin: Sa. 05.02.2011 9:00 bis 17:00 Uhr 

Weniger ist manchmal mehr… (B6)Weniger ist manchmal mehr… (B6)Weniger ist manchmal mehr… (B6)Weniger ist manchmal mehr… (B6)    

Raus in die Natur ohne Hightech und sonstige Hilfs-
mittel. Hier sind die Basics für Wildnistraining und 
Survival: 

Inhalte:  Karte & Kompass 
Lagerbau 
Feuer ohne Streichhölzer und Feuerzeug 
Gewässergütebestimmung 
Pflanzen 
Bogenschießen 

Termin: So 07.11. 9:00 bis 17:00, bei Interesse 
Übernachtung ab Samstag 

Schulungsreihe Erlebnispädagogik 2010Schulungsreihe Erlebnispädagogik 2010Schulungsreihe Erlebnispädagogik 2010Schulungsreihe Erlebnispädagogik 2010    


